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Neubau der Kinderkrippe Waltenhofen

















 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F64 Architekten BDA   Füssener Straße 64   D-87437 Kempten 

 

Seite 1 von 3 

 architekten 
 

 

 

Martin Kopp 
 
Philip Leube  
 
Rainer Lindermayr 
 
Thomas Meusburger 
 
Stephan Walter 
 
 
 

Füssener Straße 64 

D-87437 Kempten 
 
www.f64architekten.de 

info@f64architekten.de 
 
Fon  0831 960168-0 

Fax   0831 960168-10 

Gemeinde Waltenhofen 
Rathausstraße 4 
 
87448 Waltenhofen 
 
 
 
 
 
 
Gewichtung der Zuschlagskriterien 
 
23.11.2018 
 
 
Projekt-Nr.:  201510-03  
Projekt:  Neubau Kinderkrippe Waltenhofen 
Bauherr:   Gemeinde Waltenhofen 
   Rathausstraße 4 
   87448 Waltenhofen 
Gewerk:   3.016.2 Zimmerer- und Holzbauarbeiten 
Art der Ausschreibung: öffentliche Ausschreibung 
 
 

 
 
 

 
1. Die Angebotswertung erfolgt entsprechend nachfolgend benannter 

Zuschlagskriterien und deren Gewichtung: 
 
      Wichtung in % 
          
 
1. Preis          95 % 
 
2. Transportwege            5% 
          
Summe       100 % 
 
Die Angebotswertung erfolgt über eine Punktwertematrix gemäß nachfolgenden 
Regelungen: 
 

1.1 Kriterium Preis: 
 
Der Preis (in €, ohne USt.) wird aus der Wertungssumme des Angebots ermittelt. 
Die Wertungssumme (in €, ohne USt.) wird ermittelt aus der nachgerechneten 
Angebotssumme unter Berücksichtigung preislich günstigerer Grund- oder 
Wahlpositionen sowie eines eventuellen Nachlasses ohne Bedingungen. 
 
Für die Angebotswertung wird der Preis (in €) wie folgt in eine Punkteskala von 0 bis 10 
Punkten normiert: 

- 10 Punkte erhält das wertbare Angebot mit dem niedrigsten Preis. 
- 0 Punkte erhält ein fiktives Angebot mit dem 2-fachen des niedrigsten Preises. 

Alle Angebote mit darüber liegenden Preisen erhalten ebenfalls 0 Punkte. 
 

 

Seite 2 von 3 

 

 

Die Punktermittlung für die dazwischen liegenden Preise erfolgt über eine lineare 
Interpolation mit bis zu drei Stellen nach dem Komma. 
 
Angebots- 
nummer 

Bieter  Angebotssumme in 
€ aufsteigend 
 

Punkte 
interpoliert 

Wichtung 
in % 

Summe 
Punkte 
Kriterium 
Preis 

2 Holzbau 
Buhmann 

607.519,05 10,000 95 950,000 

3 Jarde Holzbau 679.768,50 8,847 95 840,465 

1 Holzbau 
Taufratshofer 
Bichtele 

733.785,77 7,954 95 755,63 

 
1.2 Kriterium Transportweg: 

 
Der gesamte Transportweg (in km) wird aus der Summe folgender Transportwege 
ermittelt: 
Transportweg 1  Rundholztransport Wald – Säge 
Transportweg 2 Schnittholztransport Säge – Trockenkammer 
Transportweg 3 Schnittholztransport Trockenkammer – Dübelholzhersteller 
Transportweg 4 Elementetransport Dübelholzproduktion – Zimmerei 
Transportweg 5 Elementetransport Zimmerei – Baustelle 
 
Für die Wertung der Transportwege wird die gesamte Wegstrecke (in km) wie folgt in eine 
Punkteskala von 0 bis 5 Punkten normiert: 

- 5 Punkte erhalten wertbare Angebote mit einem Transportweg bis insgesamt 
175 km 

- 4 Punkte erhalten wertbare Angebote mit einem Transportweg bis insgesamt 
225 km 

- 3 Punkte erhalten wertbare Angebote mit einem Transportweg bis insgesamt 
350 km 

- 2 Punkte erhalten wertbare Angebote mit einem Transportweg bis insgesamt 
450 km 

- 1 Punkte erhalten wertbare Angebote mit einem Transportweg bis insgesamt 
500 km 

- 0 Punkte erhalten wertbare Angebote mit einem Transportweg über 500 km.   
 
 
Angebots- 
nummer 

Bieter  Transportweg in 
km aufsteigend 

Punkte lt. 
Punkteskala 

Wichtung 
in % 

Summe Punkte 
Kriterium 
Transportweg 

2 Holzbau 
Buhmann 

109,5 5 5 25 

3 Jarde Holzbau 149,9 5 5 25 

1 Holzbau 
Taufratshofer 
Bichtele 

164,6 5 5 25 
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2. Zuschlagserteilung 
 
Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot, welches unter Berücksichtigung vorstehend 
genannter Kriterien und Wichtungen insgesamt den höchsten Punktwert erreicht. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wertungssumme. 
 
 
Angebots- 
nummer 

Bieter  Summe Punkte 
Kriterium Preis 

Summe 
Punkte 
Kriterium 
Transportweg 

Summe gesamt 

1 Holzbau 
Taufratshofer 
Bichtele 

755,63 25 780,63 

2 Holzbau 
Buhmann 

950,000 25 975,000 

3 Jarde Holzbau 840,465 25 865,465 

 
 
aufgestellt: 
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Not Entwässerung

DN 50 UD 
Entwässerung gedämmt

3,00 Übergabe Planum @ -0,45m

befahrbar

Dachoberlicht
Lichte Öffnung 2x2m
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Achse = +8,55 WD 15x15

Achse=+8,55WD 30x30 UK=+8,09WD d=80 
Achse=+8,49

WD 25x10 Achse=+7,96
2x WD d=12 Achse=+7,96

WD 140x90 UK=+8,00

2x WD d=12
Achse=+4,055

WD d=10 
Achse=+4,055

WD d=46
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WD d=80
Achse=+4,24

WD 25x10
UK=+4,809

OK=+6,20

OK Attika +10,50

80/220 C24
OSB/3 d=25

3S d=21
aus einem Stück

UK +3,00

OK FFB 348,00 =+/- 0,00
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UK FD +9,20 UK FD +9,20

UK Fachwerkträger +7,40UK Fachwerkträger +7,40
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Bohrungen für Ausgussbecken
genaue Lage?

Technikbefestigng nur
bei Stützen (e=5,0m)

2x2x8 SFS WS-T ¯7x113

M12 8. 8 e=400

2x FLA t=10 S235

Technikbefestigng nur
bei Stützen (e=5,0m)

2x2x8 SFS WS-T ¯7x113

M12 8. 8 e=400

2x FLA t=10 S235

4x WD 50x15 UK=RFB
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DA 31x31x8
OK = OK OSB

DD 8x8
UK = UK FD
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OK = OK OSB
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UK = UK FD
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  Standort
 

Füssener Str. 64
87437 Kempten

www.f64architekten.de
info@f64architekten.de

Fon 0831 960168-0     
Fax 0831 960168-10

Sämtliche Masse sind vor Beginn der Arbeiten verantwortlich zu prüfen. Differenzen sind mit der 
Bauleitung zu klären. Alle Ausbaumasse sind am Bau zu nehmen. Änderungen nur mit 
Genehmigung der planenden Architekten. Höhenangaben von Türen und Brüstungen sind auf 
OKFFB bezogen.

Änderungen Index Datum Gez.

FREIGEGEBEN

Schnitte AA, BB

14_109 A

elobau Probstzella

M 1:50
02.09.2015

grimelo GmbH & Co KG

Zeppelinstr. 44

88299 Leutkirch

Am Überlandwerk 03370 Probstzella

AWand EG Achse 7 verschoben, Durchbrüche geändert, 

Frostschürze Ost geändert

ah, mk08.09.2015

3,
00

Schieferboden 10-12mm
Mittelbett 20mm
60mm Heizestrich
18mm Trägerplatte/Hohlraumboden
150mm Installationsraum
Feuchtigkeitssperre
250mm Bodenplatte
Trennlage PE Folie
100mm XPS Dämmung 
50mm Sauberkeitschicht auch unter STB Einbauteilen
350mm Schotterpolster
Bodenaustausch nach Erfordermis

1,
00

8
3,

00

OK FFB 348,00

Pfosten-Riegel Fassade Holz
Öffnungsflügel

3 fach Verglasung
Holz Stütze 200x140

extensive Dachbegrünung, zB ZINCO 10 cm
Gefälledämmung, Grunddämmung (Mineralwolle)
teils BSP-Platte
25mm OSB/3
Hohlraum
Holzstäbchendecke 40mm mit Vlies und Akustikdämmauflage

OK Gelände neu

347,62  Auffüllungen

346,12 Lehm, Schluff

345,42  Kies

343,62 Tonschiefer

345,62 GW (10.02.2015)

K
R

B
 0

3

180mm  Industriefussboden
120mm Tragschichtbeton
Trennlage
100mm XPS Dämmung 
Feuchtigkeitssperre gegen drückendes Wasser - bituminös
50mm Sauberkeitschicht , Höhentoleranz +/-1cm 
---- Leistungsgrenze Baumeister 
500 - 600 mm Tragschicht (inkl kapillarbrechende Schicht), 
frostsicher; Höhentoleranz +/-1cm  
Bodenaustausch nach Erfordermis

OK FFB 348,00 = +/- 0,00

Innenwand OG

10mm Gipsfaser
12,5mm GK
18mm OSB/3
200mm Rippen vertikal 60/200, e= 625mm
18mm OSB/3  
10mm Gipsfaser
30mm Federschiene (60*27*0,6)

    vertikal angebracht e=400mm
10mm Gipsfaser
21mm 3-Schichtplatte

OK FFB 0,00=348,00
ca 347,90 
OK Hof NEU

Fachwerkträger 
Baubuche - Dimensionierung nach Statik

PV System in Ost-West Aufstellung
Foliendachdichtung "harte Bedachung"; mech. Befest.
MW Dämmung WLG040 
2% Regelgefälledämmung als Aufdämmung
Dampfbremse
tragender Dachquerschnitt nach Angaben Statik:
im Regelfeld:
25mm OSB/3
220x60mm KVH Pfetten
21mm 3S Platte Sichtqualität
im Dachüberstand:
FSH 33mm
80x160mm BSH Dämmung
FSH 33mm

PR Fassade 
3 fach Verglasung
Furnierschichtholz Tragprofile
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347,85

345,85

344,45 
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Auffüllungen

Lehm, Schluff

344,85

Kies

Tonschiefer

346,15 GWS (10.02.2015)

UK FD +3,00

Sinkkasten
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Metall Stützfuß 
2  U-Profil 160x65 n.A. TWP

Abdichtung Rohbau
Abdichtung Fassadenbau

Anschluss Abdichtung Bodenplatte 
an Metallfuß mit Manschette hochführen 
Leistung Bodenbauer

6060

35

75 45

35

11
Fundament Typ 5

Schlitzpfeiler

Fundament Typ 4
siehe Tragwerksplanung

Frostschürze

1,00

OK Gelände Bestand variiert
ca. 10cm Mutterboden

45°

Büro Halle

Fassadenrinne

Fundament Typ 1

OK Gelände Bestand variiert
ca. 10cm Mutterboden

45°
BAUGRUBE

BODENAUSTAUSCH VON NICHT
TRAGFÄHIGEM LEHM

VERFÜLLUNG MIT RC MATERIAL
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Abdichtung Rohbau
PeriDämm und NoppenBahn

Abdichtung Fassadenbau

Frostschürze
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OK BG 346,992
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+/-2,5mm +/-5mm

Sauberkeitschicht
zwischen Auflagern

Schieferboden 15mm
Dünnbett
60mm Heizestrich
15mm Trittschalldämmung
18mm Trägerplatte/Hohlraumboden
150mm Installationsraum
Feuchtigkeitssperre
250mm Bodenplatte
Trennlage PE Folie
100mm XPS Dämmung 
50mm Sauberkeitschicht auch unter STB Einbauteilen
350mm Schotterpolster
Bodenaustausch nach Erfordermis

Büro

7 8

180mm  Industriefussboden
120mm Tragschichtbeton
Trennlage
100mm XPS Dämmung 
Feuchtigkeitssperre gegen drückendes Wasser - bituminös
50mm Sauberkeitschicht , Höhentoleranz +/-1cm 
---- Leistungsgrenze Baumeister 
500 - 600 mm Tragschicht (inkl kapillarbrechende Schicht), 
frostsicher; Höhentoleranz +/-1cm  
Bodenaustausch nach Erfordermis

Halle

Sauberkeitschicht
zwischen Auflagern

Schlitzpfeiler

Noppenbah
Abdeckblech

3 4 5 6 9 10 11 12 13 14 15 16 17

HEA 140 S235

BSP-Träger nach Statik

Achtung: Wand ist schraubenpressverklebt

300mm Installationszone
für lokale Durchdringungen

60x220 C24 OSB/3 d=25

3S d=21

aus einem Stück
80-120x360 GL24h

80x160 GL24h FSH mit Querlagen d=33FSH mit Querlagen d=33 aus einem Stück

2%

200x320 GL24h

122x140 C24
Füllholz

122x200 GL24h
Füllholz im Bereich des HEA 

60/120 C24

Gitterroste für
Wartung 2. Ebene

Gitterroste für
Wartung 1. Ebene

Kranbahn 2t
zzgl Gehänge & Sicherheitsabstand

Kranbahn 2t
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Schnitt H-H
LV 9

BSP d=160

Perimeterdämmung

4,385

1,
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1,
25

OK FD 351,00 = +3,00

OK Attika 352,31 = +4,31

Einbaustrahler
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OK Aufkantung 347,967

WD 50x55 UK=3,465
Öffnung bei Achse 3 und 5 BSP-Träger 200x700mm
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Dachoberlicht
Lichte Öffnung 2x2m
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Rahmen 160x80

Träger 160x450

Rahmen 160x65

OK FFB +3,765

Anstrich
55mm Estrich CF 
Trennlage
15mm Trittschalldämmung 
100mm gebundene Schüttung 
Trennlage
260mm(160mm) BSP 
100mm Dämmung 
25mm 2xGK 
20mm Hohlraum 
40mm Akustikdecke 

BSP-Träger 20x100mm
Höhenlage klären

55
15

10
20

25
5

10
25
2

4
3,

00
10

8

Schnitt H-H
LV 9

Schnitt H-H
LV 9

Detail_FB
Technik

16_104

Technikzentrale

UK FD +3,00

Schnitt H-H
LV 9

Schnitt H-H
LV 9

2%

2%

25

OK FFB 348,00 = +/- 0,00

10
5

55
8
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Schnitt H-H
LV 9

3,75 3,75 3,75 3,75 3,75 3,75 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00

Pfosten Riegel Fassadenfestverglasung
auf Holz/Alu Tragprofil
Ukonstruktion Baubuche - Dimensionierung 
nach Statik

55
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30
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80

Schnitt F-F
LV 6

2%

UK +3,00

UK FD +9,20

UK Fachwerkträger +7,40

OK RD +9,466

OK Fachwerkträger +7,56

UK +3,00

UK FD +9,20

UK Fachwerkträger +7,40

OK RD +9,466

OK Fachwerkträger +7,56

OK RD +9,692

5,
31

6

OK FFB +9,081

26
10

10
33

5

Träger 200x270mm

OK RFB 347,742 = -0,258

OK Attika +10,50 OK Attika +10,50 OK Attika +10,50

Abdichtung
100mm Dämmung 
100mm gebundene Schüttung 
Dampfsperre
260mm(160mm) BSP 
100mm Dämmung 
25mm 2xGK 
20mm Hohlraum 
40mm Akustikdecke 

UK Träger +3,065

Durchbrüche Achse 7 
siehe Querschnitt BB 

Innenwand EG

10mm Gipsfaser
12,5mm GK
160mm BSP
10mm Gipsfaser
Federschiene (60*27*0,6) 

    vertikal angebracht e=400mm
10mm Gipsfaser
20mm Gipsfaser
BEKLEIDUNG MIT BAUPHYSIKER KLÄREN!

nach Statik!
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Technik-Trasse
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Schnittstelle Lieferung Stahlkondtruktion Holzbau
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OK +9,081

Querträger OK +4,205
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100x400 GL24h
nach Statik

Türöffnung bei Achse D
h=1,70, BRH=1,13 OKFFB

Längsschnitt AA
M 1:501

Querschnitt BB
1:502



Das alleinige Urheberrecht für diesen Plan hat das Büro merz kley partner. Das Ueberlassen dieses Planes an Dritte

sowie das Vervielfältigen dieses Planes bedarf der ausdrücklichen Genehmigung durch das Büro merz kley partner.
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BEZEICHNUNGEN

elobau Probstzella
Neubau Büro und Produktion

Tragwerk
Übersicht

28.03.15/mav

81556

1:100/200 K1

±0.00 = 348.00m ü. NN = OK FFB

ca. -0.40 unter Gelände OK = HGW

BSP Brettsperrholz

3S Dreischichtplatte

OSB/3 Oriented Strand Board

MDF Mitteldichte Holzfaserplatte

FurnierschichtholzplatteFSH

GF Gipsfaserplatte

Sämtliche Teile der Konstruktion sind vom Unternehmer auf ihre Umsetzbarkeit zu prüfen. Fragen oder Bedenken sind
unserem Büro bzw. der Bauleitung frühzeitig vor Ausführungsbeginn / bei Angebotsabgabe mitzuteilen.

Die dargestellten Lösungen sind Prinzipdetails. Sie sind im Zuge der Werkstattplanung an die tatsächliche Geometrie
anzupassen. Für die genaue Geometrie sind die Ausführungspläne des Architekten massgebend.

Beim Zuschnitt der Teile sind Toleranzen für eine fachgerechte Montage einzurechnen. Sollten sich aufgrund von
Montagetoleranzen Modifikationen an den Anschlüssen ergeben, so sind die Planer frühzeitig zu informieren.

Alle Massangaben, die sich auf bestehende Gebäudeteile beziehen bzw. mit diesen in Zusammenhang stehen, sind
nicht verbindlich und daher am Bau zu prüfen. Bei vom Plan abweichenden Gegebenheiten, die nicht vorhergesehene
Baumassnahmen erforderlich machen, ist die Bauleitung vorgängig zu benachrichtigen.

Die Luftdichtigkeit bzw. die Dampfdichtigkeit der Gebäudehülle bzw. einzelner Nutzungseinheiten liegt im
Verantwortungsbereich des Unternehmers. Den Fugenausbildungen ist besonders Beachtung zu schenken.

Schwellen, Stützen und andere Holzbauteile, die an Betonteile anschliessen, sind am Übergang mit einer Trennlage
(Bitumen oder gleichwertig) zu unterlegen. 

Beim Anschluss von nichttragenden Wänden, Fassaden und Fenstern an tragende Bauteile ist, entsprechend deren
Verformungsverhalten ein gleitender Anschluss vorzusehen.

Bei der Ausbildung von Dach- und Wandscheiben sind, wenn nichts anderes angegeben, sämtliche Plattenstösse zu
hinterlegen und gemäss den statischen Erfordernissen auszubilden.

Einbau von Leerrohren und Aussparungen für Dosen in Absprache mit dem Elektroplaner.

Die Bauteile müssen während der Produktion, dem Transport und der Montage vor Witterung geschützt werden.

Der Unternehmer ist für die Montage der ausgeschriebenen Konstruktion verantwortlich. Die Stabilität der Konstruktion
ist während jeder Montagephase zu gewährleisten.

Anschlüsse an andere Gewerke (Massivbau, Fenster, usw.) sind mit dem Architekten abzustimmen.

Bei der Verkleidung von grossvolumigen Brettschichtholzträgern ist das Quellen und Schwinden des Holzes
zu berücksichtigen.

Sichtbare Holzoberflächen und Oberflächenbehandlung gemäss Angabe Architekt.

Alle tragenden Bauteile sind beim Anschluss an Betonbauteile zum Höhenausgleich zu unterlegen (Stützen mit 
Stahlplatten) und anschliessend vollflächig mit schwindarmem Fliessmörtel zu untergiessen.

Der Hersteller der tragenden Verklebungen muss über die entsprechende Bescheinigung nach DIN 1052-10 verfügen.

Dickere Bleche sind sandgestrahlt und grundiert für Kategorie C2 (Schutzdauer lang) nach DIN EN ISO 12944 sofern nicht

Der Hersteller der beidseitig beplankten Tafelelemente muss über ein entsprechendes Übereinstimmungszertifikat
einer anerkannten Zertifizierungsstelle verfügen.

Alle Stahlteile im Innenbereich mit Blechdicken < 3 mm sind feuerverzinkt auszuführen.

Plan zum Leistungsverzeichnis

anders angegeben. 

Bei dem Einbau des Estrichs und des Industriefußbodens ist auf die Feuchtempfindlichkeit des Buchenholzes 
Rücksicht zu nehmen. Buchenhölzer mit PE-Folie vor Verschmutzung schützen. 
Luftfeuchte des Innenraums = Luftfeuchte des Außenklima, z.B. durch Lüften.

Sofern nicht seperat aufgelistet, sind die Schweißnähte gemäß DIN EN ISO 5817 nach der 

Der Herstellbetrieb der tragenden, geschweißten Stahlteile muss über die Herstellerqualifikation Klasse B nach

Bewertungsgruppe C auszuführen.

DIN 18800-7 verfügen.

Das Schweissen von Betonstahl hat nach DIN EN ISO 17660-1 zu erfolgen und darf nur von einem nach dieser
Norm zertifizierten Schweissfachbetrieb ausgeführt werden.

Aussenbauteile aus Stahl sind feuerverzinkt mit Schichtdicken gemäss DIN EN ISO 1461 auszuführen.
Oberfläche der Stahlkonstruktion gemäss Angabe Architekt. Deckanstrich und Korrosionsschutz müssen abgestimmt sein.

Brandschutztechnisch nicht geschützte Stahlteile sind mit einem zugelassenen Brandschutzanstrich zu versehen.
Schichtdicken sind entsprechend der geforderten Brandwiderstandsdauer und dem U/A-Verhältnis des Bauteils zu wählen.
Deckanstrich gemäss Angabe Architekt. Deckanstrich und Brandschutzsystem müssen aufeinender abgestimmt sein.

Die Stahlkonstruktion ist entsprechend den Anforderungen der Ausführungsklasse EXC2 herzustellen. Der Herstellbetrieb
muss über Eignungsnachweise bzw. Zertifikate der entsprechenden Qualifikation und Qualitätssicherung (WPK) verfügen. 

Sofern nicht anders angegeben, ist Stahl der Festigkeitsklasse S235 zu verwenden.

Alle Kehlnähte KN a=4mm bzw. mindestens nach DIN 1993-1-8, sofern nicht anders angegeben
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OL Oberlicht

Stöße Fachwerkbinder, Oberlichter 29.07.15

Windverband M 1:100Fachwerk M 1:100
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Stoß Stoß Stoß Stoß

36 mm nach Fertigstellung des Gebäudes

58 mm nach 10 Jahren

91 mm nach 10 Jahren mit Schneelast

Verformungen 10fach vergrößert Dargestellt
ohne Überhöhung Fachwerk

alle Fachwerkbinder
36 mm überhöhen

Stoß

Stoß

25000

Stoß

Dach Halle M 1:200

Dach/Decke Büro M 1:200
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Erweiterungsoption
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Dach Technik

Dach Halle

F 30

F 30

Windverband vertikal F 30

F 30

F 30

Stützen

Träger

Aussenwand, gedämmt F 30
Verkleidung gem. Plan Architekt

OSB/3, Stöße dampfdicht verklebt

MDF

18

16

200 Rahmenhölzer 60-100/200 C24, e=625 mm

Aussenwand, nicht gedämmt F 30
Verkleidung gem. Plan Architekt

OSB/3

OSB/3

18
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Verkleidung gem. Plan Architekt
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Verkleidung gem. Plan Architekt
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OBS/3, Stöße dampfdicht verklebt18

Spannrichtung des Tragwerks

Deckenaufbau gem. Plan Architekt

Deckenaufbau gem. Plan Architekt
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Deckenaufbau gem. Plan Architekt

dazwischen Mineralfaserdämmung        30 kg/m3

BSP 3S, Decklage vertikal, EI      0,46 MNm2 /mef

BSP 5S, Decklage vertikal
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Deckenaufbau gem. Plan Architekt

Deckenaufbau gem. Plan Architekt
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BSP 5S, Decklage in Spannrichtung, EI      2,32 MNm2 /mef

als Scheibe ausgebildet
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BSP 5S, Decklage in Spannrichtung, EI      0,46 MNm2 /mef
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Zugband
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Solare Einstrahlung mit Horizont- und Gebäudeverschattung (V1) 

Wetterdaten:  
Testreferenzjahr TRY10 2010 Hof (Normaljahr) 
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Solare Einstrahlung mit Horizont- und Gebäudeverschattung (V1) 

Wetterdaten:  
Testreferenzjahr TRY10 2010 Hof (Normaljahr) 
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Modellierung dynamische Simulation (1-Knoten-Modell)  
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Elektr. 
Speicher 

ES 

Solarstrom 
PV 

ES_cha_out 

ES_dis_in 
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Var 14o: Energiebilanz mit 273 kWp PV-Freifeld (ohne Schnee) 






















